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Huberti-isfeier  1971
Unter  dem Bhrenschutz  des Herrn  Landeshauptmannes  daß die Jager zur Hauptsaühe  Heger  seien  und  damit,

veranstalteten  die Landecker  Jäger am 13. November  der Natur  dienen. Die musikalische  Umrahmung  gestal-.

die 2. Bezirkshubertusfeier  in Landeck.  Am späten Nach-  tete die Stadtmusikkapelle  Landeck  unter  Kapellmeister

mittag  sammelten  sich die Weidmänner  beim Landecker  Luis Wille,  ergänzt durch den Männerchor  St. Anton.

Autobahnhof und formierten sich zu einem Fackelzug,  Bezirksj%ermeister  Gitterle  begrüßte  anschließend  die
der durch die Malserstraße  und Maisengasse zum Marien-  zahlreichen  Jäger rind die vielen interessierten  Zuschauer.

heimplatz  führte.  Angeführt  von einer Beitergruppe  des Er betonte,  daß die JFbger keine Show aufziehen  wonten,
Bundesheeres setzte sicli der pföchtige Zug in Bewegung. sondern dem Sahutzheiligen  der J%er  dem HI. Hubertus
Den Reitern  folgte die 8tadtmusikkape11e  Landeck und  die Ehrerbietung  erweisen wollten.  Js  Vertreter  der  'liroler

dieser wiederum  der Hubertushirsch,  das Prunkstück  des Landesregierung  gab Landesrat  Partl  seiner  Freude  da-

Zuges.  Ein  starker  14-Ender,  gesühossen von  Baron  rüber Ausdruck,  daß die Feier so gut gelungen  sei.

Edmona de Ro'h"h'ld 'm rotwildreichen Is""gler Jagd.- Die Feier fand ihren Absühluß  am Abend  bei einem

revier. Das herrliche Tier war flankiert,von den Jagd- geseuigen Beisammensein,  das von  den  ,,Fidelen  Inn-

PäcMern de8 Bez5rkest (& &m 1äng8ten eÄne J&gd inne- tialern"  musikalisch  gestaltet  wurde. An  die  4!)O Weid-

haben. Es wElren dies Franz Gröbner, Landeek, Hermann männer hatten  sich eingefunden,  als LR Partl  füe Preis-

Walteri Galtüri Hermann Haueisi "!hmEl llnd TOn! P&t- verteilung  des J%ersüharfschießens  in 8tanz vom 12. und
80hexderi R18d. DeIn H1r80h folgten die Ehrengasfie, allen 13. Jlli  die8eB  JgppBB 7@yBBJ1.  J)iB  8iBgBy yB;yBH  ;

voran der Vertreter des Landeshauptmannes, Landesrat L  Georg Walter,  Galtür;  2. Jois  8iege1e,  Galtür;
Dr. Partl  und Landesj%ermeister  Graf  Dr.  Josef  Waldstein.
Weiters  benxerkte  mmn die  Abgeordneten  des  Bezirkes,  aa B"hard 'T'ederma'e' Galtür; «. Älber' Gr"eße' ju'

Landeck;  !).  Bruno  Walser,  Isühgl;  6. Norberti  Strolz,

die Nationalräte Regensburger und Westreicher sowie die Landeck; ';r. Ludwig  Walter,  Galtür;  s. Emmerich  Palei
Landtagsabgeordneten Geiger lund Lettenbichler, den Be- yHB,, alle  40 Ringe.
zirkshauptmann  Hofrat  DDr.  Lunger,  den  Bürgermeister

ton  Braun  und  viele  Bürgermeiste,r  des Bszirkes.  Dexi  Damenklasse:
Abschluß  bildeten  etwa 300 J%er,  die den Festzug miti  l- Eiophie Kathrein, Mathon 38; 2- Ju1i'3 Neururer,
ihren  Fackeln  zu  einem  eindrucksvollen  Bild machten.  Kaulls  36 R'nge-
Am Marienheimplatz  wurde  der Fackelzug  durch  die Jagd-  Jäger über 60 Jahre  (Altschützen)  :

hornbföse.rgruppeunterLeitungvonHansParthempfangen. 1. Serafin Budigier,  Kappl,  38; 2. Karl  Wine,  Nau-

Die anschließende Hubertusmesse  zelebrierte  Se. Exz.  dßrSi 38; 3- JOBef Wolfart,  Galtüri  38;  4- HerIn&nn
Diözesanbischof  Dr.  Bruno  Weühner  unter  hsistenz  von  Walter,  Galtüri  37 Riföge-
Dekan  Aiühner  und Stadtpfarrer  Lugger. Gekrönt  wurde- us  Abschluß  bringen  wir  ein  Gediaht, das  beim  Jäger-

die Feier durch eine Hubertuspredigt,  in der betont  wurde,  abend  am 13. Februar  1888 in  Landeck  vorgetragen

»einLebensstandard
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wurde  und  aus  dem  Jahre  1691  stammt.  Diese  kleine

Geschichte  mag  a!s Warnung  für  ane Wald-  und  Wild-

frevler  gelten  I

Der  Jagbfrevel  unb  feine  Strafe
eine  schreckliche  Geschichte  aus dem  Jahre  1691

Im  dunkeln  Wald  wohnt  einst  ein Köhlersmann,

Als  Köhlersmann  tliut  er die Kohlen  brennen,

Ein  ehrlich  Mann  war  dieser  Köhlersmann

Dnim  thät  man  ihn  den braven  Kuno  nennen.

Doch  wie  es ist  auf  dieser  bösen  Erden

Kann  auüh  der  beste  Mann  versuchet  werden,

Wir  sehen  dies am braven  Köhlersmann

Was  die 'Versuühung  machen  kann.

Einst  trati  aus  dem  dunklen  Wald  heraus

Ein  großer  Hirsch  gar prächtig  anzusehen

Ganz  sorglos  trat  er in das Köhlerhaus

Da  war's  um  ihn  gar  schnell  geschehen!

Mit  seiner  Äxt  hat, ihn  der  Köhlersmann

In  seiner  Hütte  todt  gesfölagen

Es sah's  ja niemand  als der  Köhlersmann

Drum  glaubte  er's  zu wagen.

Eichon  schlief  der  Köhler  auf  dem  Moos

Da  brach  ein  furfötbar  Wetter  los,

Da  pocht  e8 plötzlich  an der  Thtire

Und treten ein der J%er viere.

0 du mein  armer  Köhlersmann

Wer  ist's,  der für  jetzt  helfen  kann  'i

8chne11  haben  sie den Hirsch  gefunden

und  den armen  Köhler  festgebunden.

8ie führen  ihn  am frühen  Morgen

Tief  gebeugt  von  schweren  Sorgen

Ins  hohe  8ch1oß  zum  finst'ren  Grafen,

Den  sie gerad  beim  Frühstück  trafen.

Die J%er berichten in aller EiIe
Daß  Köhler  Kuno  einen  Hirsch  erschlagen

Der  grimme  Graf  nach  kurzer  Weile

Er  spricht  : ,,Das  sollst  du nimmer  wagen  !

:Fiihrt  ihn  hinab  in das Verließ

Damit  er doch  nofö  seine  8iinden  büß'

Und  morgen  zum  Beispiel  Allen

Eioll sein  Kopf  vom  Rumpfe  fallen!"

Und  schon  beim  nächsten  Morgengrauen

Könnt  Ihr  ein schrecklich  Schauspiel  schauen,

Denn  Schrecklicheres  kann  niföts  passiren

Js  unter  Henkershand  den  Kopf  verlieren  !

Drum  nehmet  euch  ihr  lieben  Leutie

An  der  Geschicht  ein Exempel  heute

Ihr  sollet  ohne  Jagdkart'  niemals  wagen

Einen  Hirsch  im Hause  tOat, Zu schlagen.

St. Inton  a.  X.  entschied  wichtigr»  Tv«q#pnfüragc

Die  an einer  der s4önsten  Ste]len  des Ortes  gelegene  Villa

Koutzeclou  mit  einem  Park  von  1,7 Hektar  zu  erweföen,

gHtie  einem  auf die  Belange  der  Fremdenverkehrsgemeinde

St. Anton  wenig  Rii*si*t  nehmenden  Kfüfer  die Möglichkeit,

ihre  Struktur  wesentlifö  zu vefündern.  Das genannte  Anwesen,

eines  der  sdiönsten  Häuser  Westtirols,  steht  tatsächlich  zum

Verkauf  und  es mußte  damit  gerechnet  werden,  daß an seiner

Stelle  ein Großobjekt  entstehen  wiirde,  das seine zahlreichen

Apartements  an  Ausländer  verkauft,  an  eine  Besud'iersföi*t

also, die erwiesenermaßen  in den wenigsten  Fällen  zu Abgaben

herangezogen  werden  kann,  die  ein  anderer  Gast  fiir  die

2. Aufführung  der  Theatersaison

Als zweite  Aufführung  der  diesjährigen  Theatersaison

ging  am vergangenen  Sonntag  die Komöfüe  in  3 tien

,,Helden"  von  G. B. Shaw  über  die  Bühne  der  Aula  des

Landecker  Realgymnasiums.  Die  Eichwaben  hatiten  bereits

vor  einigen  Wochen  mit  den  ,,Gelehrten  Frauen"  von

Moliere  einen  verheißungsvollen  Startsahuß  vor  vollem

Haus  gegeben  und  die  Österreiühisföe  Länderbiihne  wonte

dem  niaht  nachstehen.

Man  könnte  meinen,  daß G. B.  Shaw,  als  populärer

und  beliebter  Autor  bestens  bekannti,  Zuschauer  anlocken

könnte,  zumal  das 8tüük  ,,Helden"  an sich gute  Unter-

haltung  versprach,  doch  weit  gefehlt!  Das  Kulturreferat

der 8tadt  Landeck  hatte  sich  bei  der  Auswahl  der  Stücke

redliüh  bemüht  und  auf  die heimischen  Theaterbesucher

Rüüksicht  genommen,  die  jedoch  anscheinend  davon  nichts

merkten.  Mag  auch  die herrschende  Witterung  ihren  Teil

dazu  beigetragen  haben,  heftiges  Schneetreiben  hielt  den

ganzen  Tag  an, sodaß  einige  von  ihrem  Vorhaben  abka-

men  und  dem  heimischen  Patschenkino  frönten.  Haben

Fernsehen  und  die warme  Stube  wirklich  mehr  zu bieten,

als z. B. ,,HeMen"  von  Shaw  ? Könnte  man  dafür  nichti

einen  unangenehmen  Spaziergang  durch  das Sföneegestöber

riskieren  ': Vermag  das Glotzophon  den  Kont,akt  zwischen

8chauspie1ern  und  Publikum  ersetzen'i  Man  könnte  meinen:

Ja  ! Die  Leute  sind  zu bequem,  in  das Theater  zu gehen.

Vor  schwach  besetzten  Rtingen  spielten  die 8chauspie1er

der  Österreichischen  Länderbiihne,  als ob sie  ein  volles

Haus  yor  sifö  Mtten.  8ie ließen  sich  nicht  beirren  und
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das  mag  ihnen  hoch  angerechnet  werden,  wozu  noch  kommt,
daß  füe anwesenden  Zusföauer  mit  dem  8tück  mitlebten,
begeistert  applaufüerten  und  damit  die  Akteure  anspornten.

Es wäre  müßig  über  den  Inhalt  des  8tückes  Zeilen
wiederzugeben,  da  ja  in  dsr  Vorbespreühung  der  vorletzten
Ausgabe  das Wichtigste  angeführt  worden  war.  Die  8chan-
spieler  erwiesen  sich  nicht  nur  wie  im  Eitück  als,,Helden",
sondern  auüh  auf  der  Biföne.  Franz  Mö13mer,  ein  gebür-
tiger  Tiroler,  verkörperte  den  Bluntscbli  so ausgezeichnet,
daß  er den Löwenanteil  der Zuschauer  auf  seiner  Seite
vereinigen  konnte.  us  Tiroler  mußte  ihm  diese  Rolle  des
,,biederen  schweizer  Schokoladesoldaten"  guti  liegsn,  wozu
man  noch  anführen  muß,  daß er sich  mit  dem  schweizer
AJ«zent  sA:'htlich  leicht  tat.  War  füese  Rolle  an  sich  sühon
mitreißend,  so wurde  sie durüh  sein  Auftreten  ersti  zum
Höhepunkt.  Nicht,  nur  8haw,  sondern  auch  der  Übersetzer
hat  es verstanden,  den  kernig-troükenen  schweizer  Humor
lebensecht  in  diese  Rolle  zu  legen.  Mößmer  konnte  in
der  Vorstellung  der  österreichischen  :änderbühne  bereits
im  Vorjahr  große  Erfolge  einheimsen,  die  sich  heuer  fort-
setzten.  Nun  weiter  zu den  Mitspielern.  Die  reizende  Linda
Feer  konnte  in der Rolle  aer Raina  gut  gefallen  und  war
eine  ebenbiirtige  Gegenspielerin  zu Bluntschli.  Eva  Petra
verkörperte  als Katharine  einen  echten  Hausdrachen  und
ließ  an förem  Part  keine  Zweifel  aufkommen.  Kurt  Ull-
rich,  der  von  ihr  unterdrückte  Hausherr  Pawel  Petkoff
spielte  nicht  minder  gut.  Der  gesamten  Besetzung  ge-
bührt  ein Pauschallob,  ebenso  den  Theaterbesuchern,  füe
durch  Wind  und  Schnee  den  Weg  zur  Aula  gefunden
hatten.  Die  Inszenierung  war  bestens,  Bühnenbilder  und
Kostüme,  füe  erfahrungsgemäß  unter  einer  Tournee  zu
leiden  haben,  waren  zufriedenstenend.

Es bleibt  zu hoffen,  daß die nächste  Vorstellung,  füe
wie  die vergangenen  dnrch  das Landecker  Kulturreferat
veranstalteti  wird,  besser  besucht  sein  möge.  Am  8onn-
tag,  dem  1l.  Dezember  werden  füe  Schwaben  das  Kri-
minalstück  ,,Revanche"  bringen,  das ursprünglifö  als Sai-
soneröffnungsstück  gedacht  war  und  durüh  die  plötzliehe
Erkrankung  des Hauptdarstellers  Kurt  Bülow  verschoben
werden  mußte.

Merken  8ie siüh  den Termin  vor,  denn  hier  wird  echte
8pannung  mit  bekannten  8chauspie1ern  produziert  werden.
Maahen  Sie  sich und  Ihren  Verwandten  eine  vorweih-
naühtliche  Freude  und  gehen  8ie in's  Theater.

Bergwacht  - Haflinger  eingeweiht
Die %ehörigen  der Ortsstelle Landeck der Bergwaüht

trafen  sieh am vergangenen  8amstag  zu  einer  Feier,  in
deren  Biahmen  der  neu  erworbene  Puch.Hafünger,  ein
speziell  für  den  Einsatz  am  Berg  gebautes  Pahrzeug,  einge-
weihtwurde.  Erst  durch  mehrere  8penden  und  Subventionen
war  die Anschaffung  dieses  Autos  ermöglichti  worden.  Es
ist  dies  das  3. Fahxazeug  der  Bergwaüht  des Bezirkes  Land-
eck,  eines  steht  in Nauders  und  das zweite  wurde  kürz-
lich  von  Liong-C!lub,  Westtirol  dem  Bezirksleiter  Frank
übergeben.  I)er  Hafünger  soll  mit  dazu  beitragen,  die  viel-
seitigen  Aufgaben  der Bergwacht  leichter  und  sühnener
zu  bewältigen.  Hat  sich die  Ortsstelle  Landeck  bereitg
durch  Markiemngen,  Hüttenkontrollen  usw.  einen  guten
Namen  gemacht,  so wird  sich  füeser  durch  den  Einsatz
dieses  geländegängigen  Fahrzeuges  noüh  verbessern.  Die
Weihe  nahm  Prof.  Kaminski  in  einer  schlichten  Zeremonie
unter  freiem  Himmel  vor.

Beim  anschließenden  geselligen  Beisammensein  konnte
Ortsstellenleiter  Thurner  eine  Reihe  von  Ehrengästen  be-
grüßen,  darunter  den  Vertreter  der  8tadt  Landeck,  Ge-
meinderat  Hueber,  eine  Delegation  der  8ektion  Memmingen
des deutschen  Alpenvereines,  den  Redakteur  des ,,Berg-

eehos"  8chott  und  den  Bezirksleiter  der  Bergwacht  Frank
Umrahmt  wurde  der  Abend  von  Filmvorführungen  dei

ateurfilmers  Walterskirüfün  und  von  der Musik  dei
8ing- und fSpielgruppe Öttl/Juen.

Skiclub  Arlberg:  Rudi  Matt  Ehrenmitglied
Die große  Aktivität  des Skiclubs  Arlberg  im vergangener

Vereinsjahr  wurde  anläßlidx  der kiirzli*  in St. Anton  statt
gefundenen  Vollversammlung  den aus allen  Arlbergorten  unc
dem Ausland  gekommenen  Mitgliedern  erläutert.  Hervorra-
gende  Rennerfolge  wurden  nid'it  nur  von  den vier  im  National-
team  laufenden  Klutileuten,  sondern  auffi  auf  regionaler  Ebene
und erfreuli*erweise  von Jugendläufern  erzielt,  von  hoff-
nungsvollem  Nad'iwudis,  den der Skidub  Arlberg  in  steigen-
dem Maße  wieder  kommen  sieht.  Mit  Karl  Cordin,  dem an
diesem  Abend  die höd'iste  Auszeidinung  des Klubs,  der goldene
Arlenzweig  verliehen  wurde,  stellt  der Skiclu):i  Arlberg  den
österreiföisdxen  Abfahrtsmeister,  rnit  Harald  Rofner  den
österreiföisdien  Meister  im Slalom.  Sestriere,  St. Moritz,  Val
d'Isere,  Madonna,  Maföurg,  Oberstaufen,  amerikanisffie  Renn-
plätze  sind  weitere  Stationen  s;höner  Erfolge.  Es gibt  wieder
Arlberger Buben im OSV-Sd"iüler- und Jugendkader,  Hannes
Spiß war  österreiföis*er  Sd'iiilermeister  und Slalomerster  bei
den Europasdiiilermeistersd'iaften. Judendklubmeisterin  war
Gundi Kleinhans,  Jugendklubmeister  Pepi  Wolfram,  dem audi
der Titel  des Bezirksjugendmeisters  1971  zu&l.  Am  ganz-
jährigen  Konditionstraining  nahmen  zeitweise  bis zu 90 Sd'iüler
teil, lokale  Ortsjugendrennen  ließen  eine  gute  Breitenent-
wi&lung,  aber  autfö na*folgende  Talente  erkennen.  Als  großes
Positivum  muß gewertet  werden,  daß der im Rennwesen  alt-
erfahrene  Ernst  Faldi  trotz  anderweitiger  giinstiger  Angebote
für die Skiclub-Arlberg-Jugend  gewonnen  werden  konnte.

Daß  Gertrud  Gabl,  Karl  Sföranz,  Karl  Cordin  und  Harald
Rofner  im kommenden  Winter  und  gerade  in Sapporo  vollen
Einsatz  leisten  werden,  ist dem heimatlidien  Klub  klar.  In
der Weltcupgesamtwertung  figurieren  diese einen Großteil  der
österreidfflsd'ien  Manns*aft  bildenden  Fahrer  derzeit  unter  den
ersten  15.

St.  Anton  wird  im  kommenden  Winter  S*auplatz  des
Tiroler Jugendtestrennens  sein. Der  fiir  Sestriere  vorgesehene
Dezemfürtermin  fiir  das Arlfürg-Kandahar  wird  als  unge-
wöhnli*  bezeifönet,  ist  aber  dur*  die Terminverhältnisse  dieses
Olympiawinters erkfülidh. St. Anton wird im Jahre 1974
wieder  ein AK-Rennen  dur!füu"m.

Die Volfüersammlung  verlieh  Rudi  Matt,  der  einstimmig
wiederum  zum Obmann  gewählt  wurde,  auf Grund  seiner
Verdienste  um die Fiihrung  des Klubs  die Ehrenmitgliedsffiaft.
Kommerzialrat  Ernst  Scardarasy,  Zürs,  ist neuerdings  Vize-
präsident,  die iibrigen  Aussa'iußmitglieder  wurden  im  allgemei-
nen bei der Wahl  bestätigt.  Der  Vizepräsident  des Tiroler
Sd'fflverbandes  Franz  Fahrner  wurde  in den Auss*uß  kooptiert.

Die  Volfüersammlung  nahm  autfö Ehrungen  für  langjährige  
Mitgliedsföaft  vor  und  verlieh  eine Anzahl  von  silbernen  und
goldenen  Sportabzeidien.  Der  wafösenden  Größe  des Klufü
Refönung  tragend,  erri*tete  der  Skiclub  Arlberg  jetzt  ein
eigenes  Kluhsekretariat,  dessen Umertiringung  durdx  Entgegen-
kommen  der Gemeinde  in deren  Gebäude  möglidx  war.

Kanalhochdruekreinigung,  Grubenentleerügen

Tünkreinigting
Fritz  Muhr
Landeek,  Perjenerweg  19,  Telefon  ö73
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Wie bereits beim vorjährigen  Konzert,  werden auch heuer wieder fast aussühließlich  Originalblasmusikkomposit,ionen

zu Gehör  gebrachti.

jum nachstehenden Programm wird anschließend an dieses eine kurze Einfüht'ung  in die wichtigsten  Konzert-

stüüke  gegeben.

Einfiihrung

Festchoral  von  Paul  Huber.  Paul  Huber  isti  heute  ein

anerkannter  R1s.qmmtikfa.ph,1nq.nn  in  der  8chweiz,  einem

Land,  das  hervorragende  Blasorchester  abesitzt. Neben  zahl-

reichen  Werken  für  Blasorchester  komponierte  Huber  ver-

schiedene  Messen,  aber  auch  Kammermusik-  und  Orche-

sterwerke,  darunter  sogar  eine  Symphonie.

Paul  Huber  ist  Organist.  In  seinem  Werk  ,,Festchoral"

sieht  man  den  Komponisten  förmlich  im  Geiste  VOr seiner

Orgel  sitzen,  eifrig  registrierend  und  nach  immer  neuen

Möglichkeiten  klanglieher  Mittel  suchend.  Dabei  versteht

 es Huber  meisterhaft,  in  seinen  Werken  eine  moderne

musikalisühe  Aussage  zu finden,  ohne  jedoch  den  Boden

ii der  'I'onalität  zu verlassen  und  atonal  zu wirken,

'Kräftige  orde  eröffnen  das knapp  geformte  8tück

und  leiten  über  zu einem  Ohoral,  der  bald  einem  Fan-

farenmotiiv  Raum  gibt.  Auf  dem  Höhepunkt  dieses  Mo-

' tivs  fällt  die  C!horalmelodie  wieder  ein  und  führt  in  macht-

voll  strahlenden  korden  die Komposition  zu Ende.

li Gaudens  Gaudebo  von  Ludovico  Oasali.  In  der Musik

! der  Renaissance  hat  das Blasinstrument  eine  viel  größere

, Rolle  gespielt  &18 heute.  Was  ist  demnach  naheliegender,

als diese  Musik  für  den Gebrauch  in  unserer  Zeit  bereit-

t zustellen  '. Im  16.  Jahrhundert  war  es selbstverständlich,

daß  textierte  8timmen  (also  mehrstimmige  Liedsätze)  auch

(mit  Instrumenten  aufgeführtJiwurden.  Durch füe vokal  in-

' stentale  Darbietung  erlangen  viele  Werke  eine  Klang-

pracht, die durch  eine  rein  vokale  Auffährung  nicht  er-

reieht werden  kann.  Dem  folgenden  Werk  ,,Gaudens  Gau-

debo"  liegt  folgender  Text  zu Grunde  :

,,Voll des Frohlockens  bin  ich im  Herrn  und  meine

Seele jauchzt  auf  in  meinem  Gotti  :  denn  Br  hat  mich  ge-

kleidet  in Gewänder  des Heils,  hat  mich  umhüllt  miti  dem

Mantel der  Gerechtigkeit,  mich  gleiüh  einer  Braut  gekrönt,

wie eine  Braut  im 8fömucke  ihres  Geschmeides.

Von  des Frohlockens  bin  ich  im  Herrn  und  meine  Seele

jauehzt  auf  in meinem  Gott."

Eine  Bläsergruppe  der  Stadtmusikkapelle  Landeck  ver-

sucht,  dieses  Werk,  das ebenso  zwei  gemisühte  Ohöre  sin-

gen könnten,  mit  zwei  Bläserchören  aufzuführen.

Dramatische  Legende  (nach  dem  Gedicht  ,,Harras"  von

Theodor  Körner)  für  Blasorchester.

Wer  heute  mit  Blasmusik  zu tun  hat,  dem  ist  der  Name

H. Haase-Altendorf  ein  Beg.  H.  Haase-Jtendorf,  Kom-

ponist  und  Kapellmeister,  heute  Bundesmusikdirektor  des

,,Deutschen  Volksmusikerbundes"  erweckte  die Blasmusik

zu neuem  Leben.  'Er  komponierte  originale,  für  Bläser  ge-

schriebene  Werke.  Damit  wurden  Kompositionen  verdrängt,

die die Blasmusik  durch  wesensfremde  Elemente  ungün-

stig  beeinflußten.

Der  oben  angeführten  Komposition  ,,Dramatiische  Le-

gende"  liegt  das Gediaht  ,,Harras':  von  Theodor  Körner

zu Grunde.
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l'rau  Anna  Zange:rl  - Schwester  Nina
zum  Gede:nken

In  diesem  November  hielt  der  Tod  reiche  Ernte  unt
holte  viele  müde  Wanderer  heim  iiü  die  Ewigkeit.  So stan
den  auch  an  detn  tirüben  Freitagmorgen  der  letzten  Woüht
Trauevnde  an einem  Grabe  und  nahmen  Abschied  vox
Frau  Anna  Zangerl,  geb.  Brunauer,  welche  im  Alter  vor
77 Jahren  verstiorben  ist.  Obwohl  sie  sich  schon  einig«
Jahre  dem  tagsleben  entizogen  hatte,  werden  sich  notb
viele  Frauen  an  ,,8chwester  Nina"  etinern,  zu  deren  Ge-
denken  diese  Zeilen  geschrieben  seien.

Dieses  Gedenken  führt  in  das Jahr  1922  zurück,  alh
8chwestsr  Nina  aus  der  oberösterreichisahen  Heimat,  nacb
Aus't'ildung  und  Praxis  in  Innsbruck,  den  Dienst  als  Sühwe-
ster  bei  der  Bezirkskommission  für  Mütter-  und  Säuglings-
fürsorge  in  Landeck  antrat,  deren  Gründerin  Gräfin  Marzani
und  deren  Obmann  der  beliebte  Amtsarzt  Dr.  Torre  waren.
Damit  begann  fiir  Landeck  füe erste  Beratungsstelle  für
Mütter  und  Säuglinge,  untergebracht  in der  ,,Bürgerschul-
baracke"  und  es  bedurfte  des  großein  Idealismus  von
Eichwester  Nina,  um  aus  dieser,  zudem  noch  mäßig  be-
zahlten  8te11e,  eine  beliebte  und  segensreiche  Einrichtung
zu schaffen.  Zu  försr  'fötigkeit  gehörten  auch  die  Heim-
besuche  und  die  Aufsicht  über  füe  ,,Ziehkinder",  was  be-
sonderen  Takt  und  Einfühlungsgabe  voraussetzte.  Die
gutherzigen  Mütter  des  Dorfes  Fließ  nahmen  von  der
Fürsorge  besonders  viele  ,,Ziehkinder"  iu  Pflege  und  so
wurde  in  Fließ  die  1. Beratungsstelle  außerhalb  Landeck
errichtet.  Die  Zeugnisse  der  Arzte  loben  an  8chwester
Nina  großen  Fleiß,  gute  Kenntnisse  und  GeschiöMichlxeit,
besonders  aber  ihr  freundliches,  stets  hilfsbereites  Wesen,
mit  dem  sie  ,,der  oft  schwer  zugänglichen  Bevölkerung
füe  bis  dahin  unbekannts  Fürsorge-Tätigkeit  bekannt  und
beliebt  machte".  So ist  uns  auch  Eichwester  Nina  in  Er-
innerung  geblieben:  mit  einem  freund&hen  Läföeln  und
einsm  guten  Wort  Zuversicht  verbreitend  und  nützliche
Hilfe  gebend!  Eichwester  Nina  verheivatete  sich  1932  mit
Herrn  Josef  Zangerl,  welcher  viel  zu früh  schon  im  Jahre
1949  starb;  es begannen  für  die Witwe  mit  3 Kindern
schwere  Jahre,  bis  sie  das  Gesföäfti  in die  Hände  des
Sohnes  legen  konnte.  Im  Kreise  der  sie treu  umsorgenden
Familie  verbrachte  sie ihren  Lebensabend  und  gab  nofö
in den  8chmerzen  des  Krankenlagers  das Beispiel  christ-
licher  Geduld  und  Opferbereitschaft.

8chwester  Nina  -  Frau  Anna  Zangerl  -  hat  ffir  Leben
lang  gefüent  im  besten  8inne  dieses  Wortes  und  alle,
die sie kannten,  haben  sie gescMtzt  unä  werden  ihr  ein
gutes  Andenken  bewahren.

Standesamt  Landeck  -.  Ebpi«rhHpRnngpn

am  1. Okto):ier  der  Elektriker  Franz  Traxl,  Flirsd'i  Nr.  51,
und  die  Verkäuferin  Anny  Maria  Elisabeth  Mathoy,
Pians  Nr.  75;  der  Sfölosser  Konrad  Anton  Hadtl,
Sdiönwies,  Dorf  129,  und  die Büroangestellte  Gerlinde
Frieda  Rudig,  &hönwies,  Ode  206;  der Spengler  Her-
mann  Engelbert  Saurer,  Lande*,  Perjenerweg  Nr.  9,
und  die Verkäuferin  Angelika  Gabl,  Landedc,  Lötzweg

Nr. 45; der Landarbeiter Karl Johann Wolf, To):iadill,
Giggl  81,  und  die  Sföneföerin  Maria  Anna  Traxl,
Strengen,  Klaus  45;  der  Bundeföahnbeamte  Ludwig
Matt,  Strengen,  Brunnen  147,  und  die  Verkäuferin
Gertrud  Theresia  Strolz,  Pettneu  am Arlberg,  Sd'inann
Nr.  9;

am 7. Oktober  der  Masönens*losser  Rudolf  Hermann  Sailer,
Strengen,  Klaus  53 a, und  die Kellnerin  Anna  Elisabeth
Spiß,  Strengen,  Steigsiedlung  236;  ,

am  8. Oktober  der Tischler  Othmar  Anton  Weiskopf,  Grins



8onntag,  28. November

1. Programmi

18.15  Der  Bäyenführer
(Sdiattenspiel)

1ß.45  Veroüique  (Zfühenfilm)
18.50  8kippy,  das  Känguruh
17.15  Literatur  auf  Longplay
17. 45  Profile  [Photnstüry)

18. 25  Gute-Nadit-Sendung
für  die  Kleinsten

18.30  Alexander  Jemier
spielt  am  Klavier

I €).OO Zeit  im  Bild

1 f).3ü  Sportsdiau

2 ü.'10  D.as  Wovt  zum  8onntagabend
'Cj.15  Peter  Alexander

präsentiert  8pezia1itäten

21. 45  Zeit  im  Bild

22. 0ü  Aus  meiner  Bibliothek

21. 25  Verliebt  in Mus'ik

(Operettenmelodien)

22.10  Telereprisen

Mittwüdi,  1. Dezember

1. Programm:

'io.oü  Was  könnt.e  idi  werden?

Dragist)

10.30  Z'u Gast

bei Jo%iann Nepomuk  David
'il.oo  8dienke  zum  Vollmnnd

16. 30  Der  neugierige  6tern

17. 15  }ntemationales  Jugendrnazazin
17. 30  Im  Lande  -der fLappen

18. üü  Parlons  Francaise

18.25  0sterreiibild
1 B.5ü  Fernse"hküd'ie  (Truthmhn)

2 ü.15  Panorama

i11.-4.12.

18.00  Bleib  gesund!

'18.25  füterpeidibild

18.50  Wühin  der  Wind  uns  weht  (Baja)

20.15  Ein  Lied  aus Osterreidi

[ärnten)

21. 00  Das  lü.  Bundesland

[itkiterreidier  in Südamerika)

22. üü  Zeit  im  Bild

22.15  Zum  Wodienende  unterwegs

2. Prügrimm:

18. 30  Wir  besurhen  eine  Ausstellung

19. r)D Einfttng  in  die  EDV

2ü.15  Seemann  im  ßattel

[Das Leben des Jadc London]
21. ü0  Ein  Mtiddien  aus  Flandern

[Spielfilm)

22. 40  Teleyeprisen

Samstag,  4. Dezember

1. Programm:

15. 45 Jazz Universal
16. 3Ü Das  kleine  Haus

16. 55  Der  Angebev
[Puppentridcfilm)

17. 00  Pippi  Langstrumpf

17. 3ü  Unser  trautes  Heim

18. üO Wod'ienmagaziri

18.25  Kultur  -  aktuell

'+s.50  Guten  Abend  am 8amstag...

sagt  Heinz  Convads

20.15  Das  Measer
[3. Teil  des  I)urbridge-Krimis]

Z1.30  Spürtjournal
22.00  Zeit  im  Bild

22.15  Rote  Haare  -  fred'ie  Lippen

(Spielfflm)

2.

2ü.15
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Irmgard  Anna  Wille,  Fließ,  Eidiholz  146;  der Kellner
Eduard  Siembföa,  Völs,  Innsbrudcer  Straße  36, und  die
Aföeitslehrerin  Agnes-Rosa  Sföimpfößl,  Stanz  bei Land-
e* 2; der Finanzoberinspektor Julius Josef Kreinz,
Landedt,  Kirdienstraße  10,  und  die  Lageristin  Elsa
Karolina  Riithemann,  Lande&,  Kird'ienstraße  10;

am 29. Oktober  der  Masföinensfölosser  Reiner  Probst,  Landedc,
Kristille  6, und die Kontoristin  Ute  füaxarda  Enten-
mann,  Ludwigsburg,  Notterstraße  8; der Zimmermann
Walter  Peter  Stföimpfößl,  Fließ,  Eiolz  136,  und
die Hausgehilfin  Erika  Berta  Thurnes,  Lande&,  Fisdier-
straße  114.

Standesamt  Landeck Geburten

am 1. Oktober ein Josef Alois dem Maurer Josef Sieß und
der  Maria  Katharina  geb.  Gigele,  wohnhaft  Grins
Nr. 100i

am  6. Oktober  eine Sonja  dem  B;föergesellen  Ludwig  Christian
J%er und der Helga geb. Sd'iwarz, Lande&, Leitenweg
Nr.  25.

Ernennügen  im  Schuldienst

Der  Bundespräsident  hat  ernannt:  Zu  Oberschulräten:
Hans  8chweisgut,  Hauptschulfürektor,  Landeck;  Hubert
Beheis,  Volksschuldirektor,  Zams  ; Anton  Kössler,  Volks-
sohuldirektor,  Stanz;  Johann  Nöbl,  Volksschuldirektor,
(,rins;  Rudolf  Ruetz,  Volkssühuldirektor,  Strengen;  Jo-
hanna  Herzog,  Volksschuldirektor,  Riefenal;  Herta  Lutiz-
Volksschuldirektor,  Fendels.  Zu  Schulräten  : Robert  Haiver,
Hauptschulhaupt1ehrer,  Landeck  ; Schwester  Elisabeth
Bratsch,  Volksschuföauptlehrer,  8erfaus  und  Mavgarethe
Hechenberger,  Volksschuloberlehrer,  Zams.

Wir  gratulieren  dazu  recht  herzlifö  I

Agraxgemmnschaft  Perfuchs  - Stanz
Die  Begielosholzausgabe  für  das  Jahr  1971  für  Perfuchs,

Perjen,  Bruggen  und  8tanz  findet  am  Sonntag,  den  28.
November  1971  von  10  -  12 Uhr  beim  Waldaufseher
Franz  Huber,  Landeck  statt.

A.T.T.=Ecbe

TTn*pivhrr'l+nng«nbcnd  und  Preisvertellung

Mitglieder  des ATT  und  deren  j'kngehörige  und  die  Teil-
nehmer  an der  Wertungsfahrt  ,,Kaunertal"  1971  sind  zm
Teilnahme  an dem am  7. Dezember  1971  um 20 Uhr
im Saale  des Hotel  8chwarzer  Adlet'  stattfindenden  Un-
terhaltungsabend  verbunden  mit  der Preisverteilung  sehr
herzlich  eingeladen.  Eföe  Filmvorführung  über  das 'Klub-
geschehen  son den  Abend  bereichern.  Um  eine rege Be-
teiligung  wird  gebeten.

Stadtgemexndearrit  Landeck

Einladung

Äm 2e». Novsmber  1971  von  13  Ubr  bis  14  Uhr  findet
in Landeck  Gesundheitsamt  füe erste  Teilimpfung  gegen
Kinrls'r1öIhmnng  statt.  8ie  werden  gebeten  Ihre  Kinder
im Jter  vom  8. bis zum  15. Lebensmonat  an  dieser
Schutzimpfung  teiföehmen  zu lassen.  Auch  :[fünder,  welche
die  2. bezw.  die  3. Teilimpfung  noch  nicht  erhalten  haben,
sind  zu dieser  8chutzimpfung  eingeladen.

Fundausweis  Landeck

Es wurden  gefunden:  l Damenarmbanduhr,  l  Mini-
fahrrad,  I Karton  mit  8chuhen,  l Zirkel  mit  Etui,  I Au-
genglas  und  vsrsch.  Gegensttinde,  welche  im  Postamt  bzi'i.
Postomnibussen  liegen  gebIlieben  sind.

Der  Bürgermeister:  Anton  Braun  e.h.

Amtliche  Bekanntmachung
Auf Grund der Verordnung  des Bundesministers  für

Land- und Forstwirtschafti  vom  26. Februar 1971,  BGBL.
Nr. 60, findet am 3. Dezember 1!J71 eins  Allgemeine
Viehzählung einschließlich einer Erhebung der im  abge-

Beide  Bilder  entstammen  der  Übung  der  Bergrettung  in  der  Burschl-
wand  in  Zams,  über  die  wir  in  der  letzten  Ausgabe  berichtet  haben.

Bild  rechts  : I)er  ,,Verletzte"  wird  mittels  8tah1sei1gerät  in  der  Trag-
bahre  abgeseilt.

Bild  oben  : Auf  dem  Boden  angekommen,  wird  an der  Tragbahre  ein
Rad  befestigt,  um  den  Weitertransport  zu erleichtern.  Der  ,,Verun-
glüekte"  ist  zum  Kälteschutz  in  eine  Ju-Folie  eingewickelt.
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laufenenJafürdurchgeführten  Haussühlachtungen  von8tech-

vieh  statt.

Auskunftspfüchhg  sind  : Bei  der  allgemeinen  Viehzählung

alle  Viehbesitzer  sowie  ane Betriebe,  füe in der Zeit  'VOm

4. Dezember  1970  bis 3. Dezember  1971  H'ausschlachtungen

vorgenommen  haben  ; am Tage  der  Zählung  muß  in jeder

Haushaltung,  die gaben  zu machen  hat, eine Person

anwesend  sein,  die  dem  Zähler  füe  erforderlichen  Aus-

künfte  erteilen  kann.  Hat  bis 4. Novemer  197I  kein  Zähler

vorgesprochen,  ist  der  Viehbesitzerverpflichtet,  amnä,ühsten

Tage  selbst  oder  durch  einen  Vertreter  beim  Gemeindeamt

seine  Aufgaben  zu maföen.

füle  Viehbesitzer  sind gesetzlich  verpfüchtet,  füe An-

gaben  refötzeitig,  vonständig  und  wahrheitsgetreu  zu

machen.

8ämt1iche %aben  unterliegen der Geheimhaltung

Hohea  Alter

In Zams feiert  am 2. Dezember  Herr  Franz  Shnitzler,  Rö-

merweg  21, seinen  84. Geburtstag.

Frau  Maria  Ludwig,  Landedc,  Pas*egasse  14, wird  am

30. November  81 Jahre alt, Herr Nikolaus Guem, Römerstraße
Nr.  3, wird  am 1. Dezember  91, und Frau  Anna  Stöhr  begeht

am  3. Dezember  in  der Innstraße  3 ihren  93. Geburtstag.

Wir  gratulieren  herzliai!

V4phvpv«4rabpvnngqbüiträge  für  Monat  November  sind

einzuzahlen  bei  : Probst  Ludwig,  Urtlweg  und  Winkler,

Knappenbühel.

'Veranstaltungskalender

fiir  den  Winter  1971-22  des  ff  Zams

26. bis 30. Dezember  1971:  Kinderskikurs  an der Riefe

31. Dezember  1971:  Ortssdiülertag  (Ski)

6. Jänner 1972: v. o. Rodelrennen

9. Jänner I972: Zammer Dorfmeistersdhaft (Rodel)

14. Jänner 1972: Jahreshauptversammlung

16. Jänner 1972: Bezirksmeistersdüaft (Rodel)
5. Februar  1972:  Sportball

27. Februar  1972i  Vereinsmeisters*aft  (Ski)

19. März  1972:  Vereinsausflug

Stre*enbesd'ireibungen,  eventuelle  Versföiföungen  aus wit-

terungsbedingten  oder  organisatorisföen  Gründen  werden  je-

weils  reahtzeitig  mitgeteilt.

I  Y A D Ill  € ö  T li  1  X u W E N I GI

Kegelklub  Landeck  - Perjen

Im  letzten  Durchgang  der  Herbstmeisterschaft  konnten

die  Kegler  des KK  Landeck  in einem  schweren  Auswärts-

treffen  die Mannschaft  des KSK  Sölden  überraschend  hoch

mit  18:4  Punkten  besiegen.  Die 8ieger  erreichten  eine

8chnitt,1eistung  von  40!).!)  HölZ.  Tagesbester  was Ernst

Wyhs  jun.  miti  43e» Holz.

Samstag,  den 27. November  beginnt  im  Gasthof  Nuß-

baum  das Nikolokegeln,  wobei  ane Kegelfreunde  a,ur na,h

und fern  herzlich  eingeladen  sind.

Turnerschaft  Landeck

Wir  laden  alle  Mitglieder  zu unserer  diesjährigen  Jahres-

hauptversamm]ung  und  Nikolauskränzchen  am 8amstag,

--den  27. November  1971,  20.00  Uhr,  im  Gasthof  8traudi,

ein  und  bitten  um vollzähliges  Erscheinen.

jlbsahlußtabelle  der  Herbstmeisterschaft

Cb1Jb1a»1ip4  Walt

8V Reutte  ll  7 2 2 26:16

Nassereit,h  Il  5 5 l  23:17

8V Zams  ll  4  !)  2 25:19

TSV  Fulpmes  ll  ö 3 3 15:14

Haiming  ll  6 l  4 23:23

RTW  Reutte  ll  5 2 4 19:18

8K  Wilten  1l  4  3 4 18:16

8V  Landeck  ll  4 l  6 33:21

Telfs  ll  4  1 6 14:18

Zirl  ll  2 3 6 16:25

Völs  Il  2 3 6 15:24

Götzens  1l  3 l  7 12:27

16
15
13
13
13
12
ll

9
9
7
7
7

AS'V  Landeck  - 3. Platz

Naüh  Abschluß  der  Herbstmeisterschaft  in  der l.  Klasse

West  sieht  die Tabelle  wie  folgt  aus  :

1. FC! Vils  9 9 0 0 37 : 18  18

2. Rietzer  8K  9 6 2 l  25 :16  14

3, ASV  Landeck  9 4  3  2 17  : 19  Il

4 . FO Oberhofen  9 5 0 4 23 :24  IO

5. E8V  Hatting  9 3 3 3 24 :16  9

ei. FO Veldidena  9 3 2 4 17 :17  8

7. SV Matrei  9 3 l  !)  29 :21  7

8. 8V 8t,. Anton  9 l  I  4 19  :23  6

9. 8K  Bum  9 l  2 6 14:48  4

l0.  8V Oberperfuß  9 l  l  7 9 :24  8

Rotes  Kreuz  -  Bez.  Stelle  Iiandeak

Schach  dem  Herztod  !

8eit  geraumer  Zeit  gehtr  dieses 8üh1agwort  durch  ane

Mq.sspnmsr1ipn  wis  Fernsehen,  Rundfunk  oder Zeitungen.

Und  sind  sie doch  ehrlich,  8ie haben  8ich  daran  gewöhnt,

ja vielleicht  sosebr,  daß Sie schon  nicht  mehr  reagieren.

Aber  wir dürfen  eföfach  nicht  aufhören  und erlahmen

unserenMitmenschenzuhelfen,helfenweiterleben  zukönnen.

Darum  gilt  es gerade  im entscheidehden  Augenblick,  mit

den nötigen  Mitteln  das Richtige  zu tun.

Die  Rettung  Landeck  sorgt  seit Jahren  für  die  unbe-

dingt  nötige  Ausbildung  in Erster  Hilfe.  8o  wurde  ge-

rade diese Woche  wieder  in Fließ  ein solüher  Kurs  mit

bestem  'Erfolg  beendet.  Auch  diese  Tei]nehmer  haben  wieder

gelernt,  daß bei einem  Herzstillstand,  für  den Betroffenen

nur  eine  Riettung  möglich  ist,  wenn  sofort,  das heißt  inner-

halb  von 3 Minuten  durch  den  Ersthelfer  mit  der äußeren

(externen)  Herzmassage  und  der  Mund  zu Mundbeatmung

begonnen  wird.  Diese  Maßnahme  muß  ununterbrochen

fortgeführtwerden,  umden  behelfsmäßigen  Kreislauf  herzu-

stellen,  bis weitere  Hilfe,  sei es ein Arzt  oder  die Rettung

eintrifft.

Zwischen  füeser  Ersten  Hilfe  und  der dann  im  Kranken-

haus einsetzenden  Versorgung  klafft  auüh  heute  noah die

gefährliche  Lücke  des Transportes.  8ie können  sich be-

stimmt  vorstellen,  daß  eine  Wiederbelebungin  einem  fahren-

den  und  dazu  beengenden  Fahrzeug  nur  in  unzulänglichem

Maße  möglich  ist.

Nun  haben  einige  Kameraden  der  Bezirksstene,  belehrt,

durüh  diese Erfahrung  im praktischen  Dienst,  eine  Mög-

lichkeit  gefundt"n  füese Lücke  zu schließen.

Die  Firma  Hellige  aus Deutschland  übernahm  eine  ameri-

kanische  Erfindung  - das Herz-Lungenrettungsgeräti  -  um

es dem Verkauf  in Europa  zuzuführen.  Dieses  Gerät,  im

übrigen  bestehend  einfach  zu  handhaben,  ermögliüht  es

auf  einfachste  manuelle  Weise  über  einen  längeren  Zeit-

raum füe äußere Herzmassage und Beatmung IOO o/O ig
durühzuführen.  DieÜberlebensehaneendesPatientenkönnen
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dadurch  beträ,chtlich  efööht  werden.  (Dies  hat sich übri-  emspringt  in 2120  m Höhe  una  bildet  den Hauptbach  des Grigens durch  das einzige  in Österreich  bei der Bez.  8te11e  lomofüls.  Diese liegt'  rnitten  im Hangschutt  (4. August  19.Bludenz  eingesetzte  Gerät  bestätigt).  ca. 80 l S*üttung).
Wir  glauben,  daß durüh  eintm  mögliföen  Ankauf  dieses  Der  HinterseeGerätes (sOförll Sie u118 dabei helfen, di8 FinEtnZierullg  Zu Der  Hintersee  liegt  in einer  leeren  Gletstföerwanne  al'n  NOrlerreichen - 88 kOSfiefi runde S 72-000)-)  (jll  Igroßer FOrt-  abhang  der Gridlonspitze  auf einer  Seehöhe von 2260 m, ischritt gemaühti werden könntie. Wir werden uns erlauben,  ca. 3 l'+a groß  und  weist  eine mittlere  Tiefe  von  7 m auf.  Me]8ie im nächsten Gemeindeblatt darüber genauer zu in- rere oberirdisaie Zuflüsse  erreichen  den See, wobei  der'Haupformieren und Sie schon heute bitten,  die bei Ihnen  er- zufluß  im Osten  des Sees liegt.  Der  Abfluß,  der siffi  in ForischeinendenHelferinnenundHelfernichtabzuweisensondern

 eiiies V-Täld-iens  in einer  Moräne  befindet,  fiihrt  die Wassimit offenem Herzen zu empfangen. 4em Kaiserbadx zu, der bei Stee'g in  den Lech rnündet. Durd'i  d' Denken  Sie nur einen Augenblick  daran, daß vieneicht oben beschriebenen  Zufltisse  werden  dem  See Feinstgeschiehgerade Ihnen, und daß durch Ihre 8pende im Ernstfane zugefiihrt,  das eine Dichts*lemmung  am Seeboden  verursachentscheidsnd  geholfen werden kann.  Dadurch  entsteht  eine Abdichtung.  Der  Hintersee  ist ca. I krDie Kameradschaft  der Bezirksstelle  Landeck  von  der Gridlonquelle  entfernt.  Der  relative  Höhenuntersdiie
Speist  der  Hintexsee  die  Quelle  des  dazu beträgt 14o ma

Gridlontobels"
 Scblußfolgerung bezüglicb Verhindung Hintersee -  GridLonIm Juni 1965 brach iiber Pettneu  am Arlberg die größte 'l"elleMurkatastropfü  seit Menschengedenken  aus dem Gridlontofül  Auf Grund der bestehenden Verhältnisse des Hintersees miherein.  300.000  cbm Geschiebe  verheerten  den östlichen  Orts-  abged"fe'er Sohlei mit Abfluß gegen den Lech una m'f deteil  von  Pettneu.

 geologischen unregelmäßigen ScMchtung des Gridlongrates isDieMurkatastrophehatteihren  Ursprungini  ol:ierstenEin-  anzuneheni daß derHinterseeni*t dieQuelle des Gridlonzugsgebiet  des Gridlontobels.  Auf  einer  weiten  Verebnung  mit  fo'elS speist.dolinenartigen  Mulden  sammelten  sich große  Schneemengen,  die  In aen Jahren 1966 'S  1971 war d'e Quelle des G'aloll'nad'i  Abs*melzen  v,rie ein See unterirdisa'i  abflossen  und  in den  tobels normal, aa s"  au' d'e N'ederS"ge una der WaSser-Anbruchkessel  einsi&erten,  die steilen  Schutthalden  durdnnäß-  ge"ak des Boaens im Gle"gew'ht hielten. Auch nafö del"ten  und so dur*  Kohessionsverminderung  des Materials  clen schneereichenWinter 1970, der große Schneemassen im Bereiföeoftmaligen  Ausbrua'i  verursad"iten.
 des Hintersees bis in den Spätsommer lagerte, wurde die Schiit-Das  ungewöhnliffie  Ausmaß  der  Murkatastrophe  wurde  fung der G'alon'luelle nicht augenscheinlid'i vergrößert. Diesdurdi  ein  seltenes  Zusammentreffen  der  Faktoren  Schnee-  sind weitere Mutmaßungen, daß aer Hintersee nicht mit derschmelze,  Regenfälle,  W;irmeeinbruch,  Bodensättigung  und  Gridlonquelle wasSerF,Ührena verbunden ist.dur*  die 'Geländeform  der Steilhänge  und der tiefen  Schutt-  Das Jahl' 1965 zelgfe deutlich, daß d'e Wasser s"  'n derhalden  verursa*t.

 Wanne oberhalb sammelten und die Quelle des GridlonbachesBei der Katastrophe  wurde  von  Helfern  die Vermutung  aus-  sPe'sfen und so d'e Kafasffop"e verursa"'gesprochen,  daß der Hintersee  die Grodlonquelle  speist  und  da-  ' Dipl.-Ing. Dr. En'l LeVsdurch  eine Mitschuld  an der Katastrophe hat. Den  Damen  ins  Bordbuch  geschrieben  :Vorliegender  Bericht  möge  dazu  Stellung  nehmen.  Olspuren  im  Änto
Der GridLomobeL Vom PedaL gerutscbt: Unfall  -  Vorsicht  bei TardestellertDer Gridlontofül erstreckt sid'i von Pettneu naa'i Norden Keiner  Hausfrau  'ssrürde es wahrs*einlidx  einfallen,  denundbildetirOberlaufdreiTobel.Dei'est1ichste1iegtunter-

 FußabstrerfervorderHausturzutgnor+erenundiohnesxchhalb deS Osiabhanges deS Grleßkopfes llnd helßt SCbV'elnSgru- di(5 806qß5()61(;B  zll  yBiBig(ri,  d35 yzi@By  Zu  betreten.))el'obeL Der m"tlere Tobel ist aer Hauptbach. Er entspringt Eine  solche Unterlassungssünde  würde  allerdings  nur  ein wenig'n e'ner Quelle auf Seellöhe 2'12o m- Der östliche Tobel ist das Mehrarbeit  hervorrufen,  wäre  aber no*  lange  nicht  mit  einerGschlimmloö. ed"iten Gefahr  verbunden.  Schwerwiegenaere  Folgen  können  iIn Ca- 23oo m HÖhe s'll'eßf sich an )eaen Tobel eine leere jedogh  ):ieim Autofahren  eintreten,  wenn  die Dame  am Steuer'GletsCherWanne ani Clle SlCh )ewexls füs an den Fuß der Fels- mit  nassen oder  ölvers*mierten  und  daher  glat'ten  Schuhsohlenwände hinzieht. Diese Wannen sind gegeniiber dem steilabfal- von  der Pedalerie  abruts*t.lenden Tobel mit 80 bis 90 Prozent Gefälle nicht so steil und Gleitet Inan vom  Kupplungspedal  abi  so kann  das 'zurii*-we'sell ein Durd'xschnittsgefälle von 3o bis 5o Prozen' au' Ver- schnellende  Pedal  sehr leicht  zu sfömerzhaften  Knöföelverlet-ebnungen und Mulden sind ebenfalls in den Wannen vorhan- zungen  führön,  oder  der Fuß  wird  iiberhaupt  zwisd'ien  Kupp-aen- Besonaers d'e wanne des G'alon'obels we'sf e'ne ÜPPlge lungs-  und Bremspedal  eingeklemmt.  Aber  no*  gefährliöerGrasvegecat'on au' ist es, wenn  man t+ei einem plötzli*en  Bremsmanöver  vomDle Wa'ne deS Schweinsgrübe1tobe1s ist steil Llna reich an Bremspedal  abrutscht.  Dies  passiert  umso  leid'iter,  als  manDoloi'nitschuttha1den.
 Fast immer  die ganze  Oberfläche  des Kupplungspedals  ausniitzt,,Die Geologie jedoch  beim  Bremsen  maximal  auF zwei  Drittel  der Pedal):ireiteDer Musa»elbruch des Gridlontobels  läßt überwiegend Kalk-  steht, da tiei einem  plötzlich  notwendigen  Bremsmanöver  der  -moränenschutt erkennen. Ortlich  treten Mergel- und Schiefer- Weg  zwischen  Gaspedal  und Bremse  dadurch  etwas  abgekürztbänke,  die durch  Verwitterung  in feine  Bfütchen  zerfallen,  zu-  yiyd,

tage.  Als gebirgsbildendes Gestein ist Hauptdolomit  und Plat-  Tro&net  eine nasse Sd'iuhsohle  im..Wageninneren  verhält-'fe'(alk  vorhanden, aus welchem sich a'e WeltallSgedehnfen una nismäßig  sehr leiffit,  so ist ein Olfilm  zwis*en  Pedalerie  undtiefen Hangschutthalden  zusammensetzen- dem &huh  eine fiir  längere  Zeit  anhaltende  Gefahrenquelle.'Die Que21austritte Besonders beim Ausstei@en an Tankstellen, wo meist  der Fahr-Im  Einzugsgebiet  des Gridlontobels  befinden  sifö  tektonis*e  bahnbelag  von  OI und  Benzin  durchtrfökt  ist, sollte  die um-.Grenzen,  die durch  Quellaustritte  erkenntlich  sind. Im  Gridlon-  sichtige  Dame  am Steuer  vor  dem Wiedereinsteigen  in ihr  Fahr-tobel  sind zwei  Quellaustritte,  deren  Wasser  sid"i auf  Seehöhe  zeug  darauf  adüten, daß sie ihre  Schuhsohlen  mit'  einem  Stii*von  200ö m vereinigen.  Die  östliche  Quelle  entspringt  in  2260  m  Papier  oder  Tuch  reinigt.Seehöhe  und hat eine geringe  Sdiiittung.  Die westliche  Quelle
 . Hly,
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Die Landecker Geschäfte, ausgenommen  die  Le-

bensmittelgeschäfte halten für Sie am Samstag,

den 27. Nov. 1971 auch  nachmittags  geöffnet.

Dasselbe gilt auch für  die  folgenden  Samstage  am

4. 12., 11. 12. und  18. 12. 1971.

Seltsame  Reiae

2. Adventsonntag,  ö. Dezem-

Pfarrkite,he  Perjen.

(Feridels)

Na*  ihrem  Abfall  vom  katholisföen  Glauben  warfen  einst

die Bewohner  des Engadin  eine hfüzerne  Statue, die Sdimerz-

hafte  Muttergottes  darstellend,  in  den Inn.

In Ried  fisaite  man sie aus den Fluß  und  verlud  sie auf  einen

Wagen. Das Gespann  soll selbständig  den Weg naffi  Fendels

einges*lagen  haben,  wo man sifö heute no6  diese Begebenheit

erzählt.,
 W.L.

Jugendgottesdienst  am

ber 1971  um  10.30  Uhr,

Gotteadlenatordnung  in  der  Pfarr)drahe  Lmideck

Sonntag,  28. November,  1. Adventsonntag:  6.30 Uhr  Rora-

teamt fiir Alois und Kreszenz Patsch, 9.00 Uhr 1. Jahrtagsamt

fiir  Franz  Gapp,  I1.OO Uhr  Messe fiir  Maria  Trenkwalder,

.19.30 Uhr  Abendmesse  für  Anna  Mayer.

i Hinweis:  Sonntag,  28. November,  9.00 Uhr,  Cäcilienfestgot-

Itesdienst der Stadtmusikkapelle  LandaJc.

: Montag,  29. November,  im Advent:  7.00 Uhr  Rorateamt  für

,'Ida Nagel.

Dienstag,  30. November,  Fest des bl. Apostels  Andreas.'  7.00

Uhr  Rorateamt  für  Christine  Algran.

Mittrnocb,  1. Dezember,  im Advent:  19.30 Uhr  Rorateamt

:für Dr. Friedri*  Koler.

Donnerstag,  2. Dezember,  im Advent:  7.00 Uhr  Rorateamt

"für Leo Gandler,  19.30 Uhr  Hl.  Stunde  (Adventandadit)  und

Beidite.

Freitag, 3. Dezümber, Herz-Jesu-Freitag  im Advent,  Ge-

aacbtnis des bl. Frttnz  Xaver, f 1552:  l9.30  Uhr  Rorateamt

für Franz Jung und Sohn.
Samstag,  4. De:zember,  im Advent  (Priestersamstag):  17.00

Uhr  Rosenkranz  und Bei*te,  Krankenversehgang,  19.30 Uhr

Rorateamt  für  Stefanie  und Georg  Pöll.

Sonntag,  5. Dezemkr,  2. Adventsonntag:  6.30 Uhr  Rorate-

amt für Franz Nagelsa'imied, 9.00 Uhr 1. Jahrtagsamt  für

Josef Tiefenbrunn,  11.OO Uhr  Messe ftir  Franz  Auer, 19.30

Uhr Abendmesse für Johann Krismer.

C'('ffnn"';büuluaLuüH
 L  de:r P!axxkirche  Perjen

Sonntag, 28. November: 8.30 Uhr Jahresmesse für Hermann

Rudig, 9.30 Uhr Messe für Josefa und Ludwig Vogt,  10.30  Uhr

Messe für Franz  Aföenrainer,  14.30 Uhr  Versammlung  des

Dritten Ordens, 19.30 Uhr Rorate für Franz und %aria Jirka.

Montag,  29. November:  7.15 Uhr  Messe fiir  Ferdinand  Hau-

ier und für Familie  Vogt  und Weisiele,  8.00 Uhr  Messe für

verstorbene Mutter Frizzi, 19.30 Uhr Rorate fiir  Familie Juen.

Dienstr;tg,  30. November:  7.15 Uhr  Messe für  Karl  Prantner

ind  fiir  Ida  Prantner,  8.OC) Uhr  Messe für  Margare.'ta  Ts*er-

üutter,  19.30  Uhr  Rorate  für  Verstorfüne  F;rismer.

Mittwocb, 1. Dezember: 7.15 Uhr  Messe f'ür Familie  Tiefen-

brunn und fiir Fat'nilie Senn, 8.00 Uhr Messe für Josef und

Erid'x Schmid, 19.30 Uhr Rorate für  Karl  Prantner  und Ange-

hörige.

Donnerstag, 2. Dezember: 7.15 Uhr Messe für Josef Sieß,

8,00 Uhr Messe fiir Verstorbene der Familie  Tomann  und Re-

sffiert, 19.30 Uhr Rorate für Johann Folie.

Freitag, 3. Dezember, Herz-Jesu-Freitag: 7.15 Uhr  Messe für

Familie Stark und fiir den Frieden, 8.00 Uhr Messe fiir Josefa

und Karl Kirsdyner, 19.30 Uhr Rorate für Familie Johann

Rö&.

Samstag, 4. Dezember: 7.15 Uhr Messe fiir  die lebenden  und

verstorbenen Mitglieder des Dritten  Ordens  und  fiir  Bernardine

Zucol, 8.00 Uhr Messe fiir Johann Pfenniger, 19.30  Uhr  Rorate

fiir  Barbara  Klingler.
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('!""'«4L»ulunJfüuaa9  Äu d*a  PfauzMrgh«  Bxaggea:' Sonntag,  28. Novetnber,  1. Adventsonntag:  9.00 Uhr  Bet-
5ing-Messe  für  die Pfarrgemeinde,  19.30  Uhr Messe für  ver-stotbene  Eltetn  Strolz.
a Montag, 29. November: 19.30 Uhr Rorate für Dr. JoseEGs*wentner.

Dienstag,  30. November,  Fest  des bl.  Apostels  Andreas,  19.30
Uhr Jugendmesse ftir Rudolf  und Olga Zangerl.

Mittwodb,  1. Dezember:  19.30  Uhr  Rorate  für  verstorbene
Eltern  und Gesdxwister  Donnemiller

Donnerstag,  2. Dezember:  16.30  Uhr  Kinderbei*te,  17.00
Uhr  Kindermesse  fiir  verstorbene  Sföwester.

Freitag, 3. Dezember, Herz-Jesu-Freitag:  19.30 Uhr Messefür  den guten  Frieden  mit  Sühneanbetung  um gute  Priester.

Sam5tag,  4. Dezemb«r,  Herz-Maria-Samstag:  6.45 Uhr  )Rrate  für  Aloisia  Waldi,  19.30  Uhr  Sonntagvorabendmesse  iVerstorbene  der Familie  Raggl.

Änll.  Dlsnit:  28. 11. 1171  (nur  bal wltkllch*y  Odngllahk*
Landack4ama.P1ana:  8prenge1su'xti Dr.KarlHnser,  Ldok,WTs1.4ßt.  Anton  - Pettn*u  : rh.  Eiohhorn,  8t.  Anton  394, Tel.  (Ni448.!Pfunda-Nauders:  8prsngs1am  Dr. jkloia  Penz, NaudmPrutz-Rled  : Dv. Heohsnberger,  8prenge1arö  fö PmtiKappl4*e4altÜr-lachgl  : Dr.  W. Thöni
T1e4nt11eher  8onntagsd1enit
28. ll.  Tzt.  Ludwig  Pfund,  Kappl,  Tel. 268

T"lw"a:g':ßt'ö'm"ll';n;t'(Ian' ddeonkn%'anmada)'eRnufF"a5!IllOe/n4a
Näeha €. "ull  !lul  !  u  "  »ntag, 29. 1l.,  14 - l €l T7hy

BmndmOyr-pFeiSe-nieofigepFeise!üeFweglOhmSiCh!

WRhOeliilfmualIsutnegppnd:,üken 268. BAtulnatShhe8tttiddaammaas8tte8
flahirgshettuah 1ö(l üm 29.80 Küühenhandtiieh hlaii

vLe'inhtaunü'h31orffühawa.h15ü üm 19. 80 FPrünls't's'errwheahnednT"Ih5.8a0b
Flanelleintuch  4!1.- Federpolsler ah

26. füI :rü:me:aennxuBgsIWOffeom
7!ID Herhstkleidarsföffe

78. - Federbellen nur

H[ ::::;ff,e
44.-  flamengarnituren 59, -

23. 8Ü D"aem."e':lee'V:,ernsügh"iiföeii
34!.-  flm,hbellen  niir 498.-

Texlil-Bründmüyr fülirI üueh in lündeek, Kinder-, Dümen- und Herrenwnsühe IU bektmnI ütitisffgen Preisen!

Landeok

Malserstr.  24

I

(
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I

, Dünksügung
Es  ist  uns  ein  Herzensbedürfnis,  für  die  zahl-

reiühen  Beweise  tröstender  teilnahms  an-
läßlich  des Heimganges  meiner  lieben  Gattin,
unserer  guten  Mutter,  Großmutter,  Toföter,
E3chwiegermutter  und  Tante,  Frau

HildegüFdMiliuiii '
I

I

geb. ?ögler i
allen  lieben  'Verwandtsn  und  Bekannten  un-
seren  innigen  Dank  auszusprechen.  Wir  danken
von  Herzen  auch  anen,  die  die  Verstorbene  j
auf  ihrem  letzten  Weg  begleiteten,  ihr  Grab
mit  Kränzen  und  Blumen  sfömüokten  und
zu  den  8ee1enrosenkränzen  gekommen  sind.

Unser  besonderer  Dank  gilt  der  Hochw.
GeistlioMeiti  der  Pfarre  Perjen,  Herrn  Dr.  Hans
Oodemo  und  Dr.  Walter  8tettner  für  die  ärzt-
liche  Betreuung  nnd  den  Bediensteten  der
Eitadtgemüinde  Landeak,  der  Kameradschaft  
Landeük  dea Timler  Kfögsopferverbandes  und
den  lieben  Naühbam.

»ii_  «-_---üala=--
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I: Dünksügung
für  füe herzliche  teilnahme  anläßlich  des
Heimganges  unserer  guten  Mutter,  Frau

ükohinaSiOCker
spreehen  wir  auf  diesem  Wege  anen,  die  sie
auf  ihrem  letzten  Weg  begleiteten,  ihr  Grab
mit  Kränzen  und  Blumen  schmückten,  münd-
liüh  oder  schriftlieh  för  Mitgefiihl  aussprachen,
unseren  herzlichen  Dank  aus.

: Unser  besonderer  Dank  gilt  der  hoühw.  Geist-

I liühkeit der Pfarre Perjen, sowie Herm Me&;Bat  Dr.  Frieden  für  seine  langjährige  ärzt.
liche  Betreung.

me Trüuerfümilie

s

a
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Gerade jetzt keine leichte Frage, Wir möchten Ihnen deshalb ein wenig  helfen.  Denn  wir verkaufen

nicht nur Weihnachtsgeschenke;  Wir tun mehr für Siel Wir beraten Sie, wie Sie mit Herz und Ver-

stand schenken, Einmal persönlich in unseren vier Fachgeschäften, durch  unsere  Verkäuferinnen.

Denn wir überlegten  gemeinsam viele Stunden, welche unserer vielen  Artikel  sich  für  Geschenke  be-

sonders eignen, Für Sie, für Ihn und für die Kinder. Alle diese Geschenkideen sammelten wir  für

Sie in unserer ,,GOLDENEN GESCHENKFIBEL". Sie zeigt eine große Auswahl an Geschenken,  die Sie

in unseren Fachgeschäften  erwarten. Jedes Haus ist eine Fundgrube voll schönster  Geschenke,  (Na-

türlich  zum vernünftigen  Preisi)

Freuen Sie sich auf unsere GOLDENE GESCHENKFIBEL, diese festliche Geschenkbroschüre  für die

ganze Familie. Ihr Postbote bringt  Sie Ihnen nächste Woche in Ihr Heim. Sie sollten diese  GESCHENK-

FIBEL in Ruhe durchlesen.  Streichen Sie einfach die Dinge an, die Sie Ihren  Lieben  schenken  wollen,

Doch das ist noch nicht alles. Unser Weihnachtsgeschenk  an Sie ist unser einmaliger

Weitinücmsgeschenk»Service

WefönüemsröüjI 3 o/O Weihnachtsrabatt  machen Ihren Einkauf zum Vergnügen

OesCtlenke verpücken Wir["nehmen Ihnen die Arbeit  ab und verpacken Ihre Geschenke

in schönes Weihnachtspapier

Gescbenkeversehicken Wir verschicken Ihre Geschenke an Ihre Lieben, In alle Welt.

GesCtlenke xurucklegen Wir legen Ihre Geschenke bis zum Heiligen Abend zurück

Geschenke umföuschen Wir tauschen Ihre Geschenke gerne um

Das Haus Pesjak mit dem größten Textilsortiment  Westtirols  heißt Sie in allen vier Fachgeschäften

herzlich  willkommen.



llIIIlllI  ffl IlllllI  ffl ffl a I am W a ml  a m ffl llllllllll

POlüFOid SOf(H'll)ildeF
jefü 2501o billiger!

Mit  der  neuen  Oolorpack  80 mit  elektronischem  Vsrschluß  gelingt  Ihnen  jede
Aufnahme.

In  80 8ek.  haben  8ie eine  Schwarz-weiß,  und  fö 60 8ek.  eine Color-Aufnahme,  «fix  und  fertig  ! Fragen  Sie  uns  nach  Polaroid  und  wir  werden  Sie  bei  Ihrer
Wahl  nach  Kräften  unterstützen.  Polaroid  Modell  Oolorpack  80  S 89!).  -  l,

RUDOLF  MATHIS  - LANDECK.  TIROL
»u  n  s s s s s a s a m a s s a g a s s s s ai s s g m s s s s s s a a s s s

Firma

Sghwendinuer U. fink
Elektrohaus  präsentiert

I

NeuesundAktueIIesaus4emgrösstet»
Osterreietis

AEG-GeTriertruhe
ARKTIS

AEG-WaschvolIautomat
LAVAMAT BELLA-S

mit  Vorgefrierabteil,
SchneIIgefriereinridi-
tung,  automatischer
Innenbeleuchtung.

fÜr  6kg  Wäsche,  mit
bio-Programmen,  Pro-
grammwahlschalter  mit
11 Einstellungen,  20 Pro-
gramme  zur  Auswahl,
stufenloser  Temperatur-
wähler.

Fortschritt  im ganzen  Haus

lANÜEK-Telafön 05442/803 U. 804



Cafe Restaurant Bergheim, Ried

ladet  freundlich  ein zum

Zeltenwatten
am 5. Dezember  1971 und 8. Dezember  1971

I ' "  ' 0 Ili   I  i  Nffl,

- Qualität

4
 große  Auswahl  i

%a o günstige  Preise  '
*

Ab 27. November  bis Weihnachten  jeden Samstag  - Nachmittag  geöffnet.

a mW}li)l!l!IlfalaJWla"umWiAM#%0##.l#.........
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-SCIIUIIO - SCllUtle-SCtlUfle

Haben  Sie schon  unsere  Riesenauswahl  an Winterschuhen  jeder

Preisklasse  und  aller  Arten  besichtigt?

Wir  sind  stolz  darauf,  noch  nie so eine große  Auswahl  an Kinder-

pelzschuhen  und Kinderstiefeln  gehabt  zu haben  wie jetzt.  Aber

auch in modischen  Damenstiefeln  oder  warmgefütterten  Hosen-

schuhen,  oder  sämtliche  Arten  von Herren-Winterschuhen,  bei

NETZER haben  Sie die größte  Auswahl.

Apropos  Schischuhe:  Sämtliche  Modellevon  Köflacb,  Humanic,

Tyrol  u. Dachstein.  Wir  passen  sie Ihnen in unserer  Spezialab-

teilung  für  Schischuhe  fachgerecht  an.

Der Auswahl  wegen  nur  zu NETZER.



27. November  1971
G e m e i n d e b l a t t

ÄUTOMÄTEN  MERRILL,  6632 EHRWÄIID-TIROII,  TELEFON  056Z3-2658tilteste Musikautomatenfirma österreichs - Musik-, Zigaretten-,  Unterhaltungs-  und WC-Automaten  - Automatenaller Art, Verkauf-Verleih-RücMauf-Service. Bei Kauf keine Anzahlung, volle Fin4nzierung  bis 48 Monats-raten möglich. 40o/@ steuerliche Absahreibung noch 1971.

Zuverkaufen:

Neuwextige  Gas-Anlage  (Marke  Zanussi)

4-1"1.-Herd  mit  Backrohr  - Grill-Platte,  :Eri-
teuse,  Baimerie,  JKühlsahrank  sehr  gut  geeig-
net  für  Gasthaus  oder  Hüttenbetrieb.

Anfragen  an  füe  Verwaltung  Tel.  214

Skizemer

Oberlaxid

Die  rahrt  lohxit  sieh
8ki-kauf  Vertirauenssache.  Größte  Auswahl,  beste
Beratung  und  Kundendienst.

Rästle-Rneissl-

:j'iq(a%pv-R1iyaaqavd-

Hpad-  Atomie-SJki
günstige  Gelegenheitskaufe  und  Gebrauchtski  bei

Serfauser  Kaufhäusl
Exwfü  ruföchpfr1p'r

6ö34  8erfaus

Wir liefern  in modernen  Tankwagen
prompt,  sauber  und zuverlässig:

TermosbellaHeixöl
Exfrolei«ht

2' F' o8 Th «oo"Ö os p@ Q:oo Pö !ß ;4 e A g :
go@A 8 :o o8 oö g 8 o o 8 8 o8 8o8o og 8o :g Öo
oo 8 § Ö, ä tarmo$plan

'  .I  a'V*

für Olöfen,  zentrale  Olversorgungs-
anlagen  und ZentralheizungsanIagen.

I:mst  : Hans  Gstrein,  Floriangasse  2,
Telefon  05412-2428

Iiandeck  :  Werner  Mayth,  Termoshell-Vertrieb
Perjenerweg  19,  Tel,  0Ö442-!)73

Oberinntaler  Termoshell-Agentur

Bahnhof,  Tel.  0ö442-279

St.  Änton  :  Jois  Hauser,  Haus  Rosanna
Tel.  0544«)-22!)9

a
ffl

r

t

i
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Danksagung

Für  die  uns  zuteil  gewordenen  Beweise  der
teilnahme  am plötzlichen  Tode  meines  lieben

Gatten,  unseres  herzensguten  Vaters,  8ohnes  und
Bruders,  Herrn

Exigelbexat  Ott
möohten  wir  auf  diesem  Wege  allen,  füe  ihn  auf

' seinem  letzten  Weg  begleiteten,  bei  den  8ee1en-
' rosenkränzen  für  fön  beteten  und  sein  Grab  mit

Blumen  sfömückten,  ein  herzliches  Vergelt's  Gotti
sagen.

Unser  besonderer  I)ank  gilt  dem  Hw.  Herrn
Pfarrer  8ehuhmaüher  von  Tobafüll  für  die  8pen-
dung  der  hl.  Ölung,  dem  Hw.  Herrn  PfarrerRietzler
von  F1ieJ3 für  die  Einsegnung  und  den  Ohefs
und  Arbeitskameraden  des  Baubezirksamtes  Imst
und  des Bauhofes  Zvms.

Die  aufrichtige  teilnahme  war  uns  Trost  in
unserem  sföweren  Leid.

Die  Tzauerfamilie  Ott,  Urgen
im  Namen  aller  Verwandten

a

Moderner  Heizkomfort

0 BULOVA
ACCUTRON"

Die  erste  elektro-
nische  Stimm-
gabeluhr  der
Welt.
Sehen  Sie sich  dieseS-
und  andere  Modelle
an, bei:

Schieferer  Landeck



Wissexat  Sie  schon...?

l,  Reför;ni-Diät-Abteiluxig
Binttt"ifte,Zuckerdiät,Stärkungsmittel,Edenmargarine

 spezialuiw.

von  unserer  Gesundheitswäsche

!lngoraba
die  heutige  Beilage  informiert  Sie  darüber

3, Weföxiachtsrabatt
3% bei Einkauf  über  S IOO.-

Rpfmmdvngpv'ip  iinrl  Eiukaufszentruxn

Axitoxi  andle  &  Sohn
Landeck  - Tirol  Telefon  426



5!7. November  1971
Ge  me  tnde+  bl  a tt

Werinseriert-B»rofitäerl!
Ül+ernehmp  Rucihbal*ivng  in

Heimarbeit Adresse  in  dey Verwaltung

gesucht.  E+amstag  und  Sonnt,ag  frei

Kantine  Kraxner  - StahToau  Krismex
Landeck-Perjen

Weibliche

Bürokraft
mit  Stenographie  und  Maschinenschreibkenntnissen

allenfalls

Kleinigkeiten die
Freude bereiten!

Bürolehrling
wird  bei  bestem  Betriebsklima  und  zeitgemäßer  Ent-lohnung  zum  ehemöglichsten  Termin  aufgenommen.

Ehrenreich Greuter OHG
LANDEOK  - Malserstraße  78

5 Tfl.  A lOO  gr  statt  22.- nur

Walde ..Marlene

knusprig  u. frisch

statt  18.90  nur

zu vermieten

geeignet  für  Arzt-Praxis
oder  techn.  Büros

Ta1.284odar9782

Kaiser's

Brustkaramellen
Od. Biomenthol Beutelstatt  8.ö0

Suchard Milka
Schokolade mit  Nikolosohleife

lOO  gr Tafel  nur

Stattpreise  sind  übliche  Abgabepreise
Unverb.  niöht.karti.  Riahtpreise



Gemeinde  blatt
27. November  1971

Lanbecks M a ife  n g aff  e grü6t  Sie im Lichterglanz!

Es weihnachtet  in r3er Maisengasse,  Hunderte  Lampen  strahlen  weihnachtliche  Feststimmung,

Für Sie und vor allem  für  Ihre Kinder.  Machen  Sie jetzt  zur Weihnachtszeit  mit Ihrer  Familie

einen  Bummel  in die Maisengasse.  17 Fachgeschäfte  erwarten  Sie. Da gibts  viele  wunderschöne

Weihnachtsgeschenke,  Textilien,  Schuhe,  Elektrogeräte,  Uhren  und Juwelen,  Lebensmittel,  Und

wenn  Sie vom  Bummeln  müde  sind,  gehen  Sie doch ins Gasthaus  oder  in zwei gemütliche

Kaffeehäuser  (oder  zum  Friseur),  Und nun wünschen  wir Ihnen  ein paar  schöne  Stunden  in

der Maisengasse. Ihre Maifengaffler!

Verkaufe  Agr'ia Alpenk«' nlg mit,Elektro-

starter  und  vier  8chneeketten

JUEN  Eduard  Eichholz  160

VerküuIe 4 M&S SPICES-REIFEN mit Feföet» fUr
Ctföinü GT

krdrvgen  unter Telefon 64109

Vergfleächei
$äe

dMese Preäse!

Hoferaa
-derSpezialistfürkleinePreäse

Landeck
Malserstraße  52



5!7. Noyember  1971
G e m e l n d a b l a t t

DESCHIMO
Schihosen
Thermohosen  aus  Ny-
lon - Qualitäten,  Tief-
schneehosen  aus  neuen
hochelastischen  Mate-
rialien,  Schihosen  in
allen  aktuellen  Farben
und Größen,

Anoraks
in  harmonisierenden
Farben  zu unseren  Schi-
hosen.  Spezialfolien  als
Kälteschutz!  Exklusiv:
Die klassische  Mc.  Gre-
gor Schimode,

Schianzüge
die besten  Modelle  der
führenden  Firmen  für
Sportbekleidung.Super-

modisch,  hautnah,  mit
wärmespeichernder

Alu-Fütterung,

I

IN EINER NEUEN  ABTEILUNG  BRINGEN  WIR
INTERNATIONALE  SCHIMODE  FÜR DAMEN-
HERREN  UND  KINDER.

EIN  RIESENANGEBOT  (über  1000 Anoraks)
IN ALLEN  PREISLAGENI

HAUS  DER MODE
i n...  _ ___.   I 0}  . 0#  0#  
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I LANDECK, Malserstraße

Arheitsamt Landeük, Tel. 818-817
ilieilbyciui;llliui@5  Pe"",?'("%luu@,  LetF8te11envera"mittlung,  Arbeitslosenversicherung,  Produktive  Arbeits-

platzförderung.

a

den  atmeren  eänen  Sctirätt  voraus

Brenner  fur  OI
und  Gas

Gebietsvertretung  : K u B I N  E l  M A  R
u. 8ervice  8ö00 Landeck,  Lötzweg  57, Tel. 9023

La,ndesvertretung  : HELMuT  K@TE$ € H@WiTZ
«1020 Innsbruok,  Zeughausgasse  8, Tel.  0ö2S!2-22038

0

prompt und

preiswert
pig%lB  u kfinstlich  getrocknet
Fußbodenriemen

Vordach-Außenwandschalungen
Decken-u.lnnenwandverkleidungen

Stirn  u. Deckbretter
Latten  f. Unterkonstruktionen

Fußleisten  Profil-  u. Abdeckleisten
Garderobenverkleidungen

Haustüraufdoppelungen
Garagentorfüllungen

Für  Anspruchsvolle  :
Ho1zverschalungen  und Letsten  aus Exotenho1z  ;

Oregon,  Sipomahagoni,  Limba
Oberfiächen  scbleifen  - imprägnieren  - beizen
und Zustel1en  auf  Wunsch.  Sofortige  Lieferung  !

6522 PRUTZ  - Telefon 05472-330
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INNSBRUCK
Haller Strasse  198

Telefon

(0  52 22) 61 48 4

Selbstgemachte
Geschenke

Den Preisen geht's in diesen Tügen

bei uns so riühlig  an den Kragen!

WUF IWOClle!

bringen mehr rreude!

Deqhalh  eixi  guför  Tip

gphrn  Sie  in

Meligeiei VOlk
 a

  «  » &l &a

N  a"T'   %   "1  '1 § a
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SPAR

(lsierreiehisehe
Würenhündels-AG
Zentrale  in KUFSTEIN

Geschäftszeiten  :
Montag  bis Freitag

von 9 Uhr  durchlaufend
bis 18.30  Uhr

8amstag  von 8 - 12 Uhr

Markenwaschmxttel  bei  uns
besonders  preiswert

Faklooit,.rrrommei
Sultaninen
Candia  4 2 x  500  gr.

öOO gr

Pers'il oloTor'obmmel

Neue  Ernte

DABI  Mandeln
2ö0 gr

Glem Vital

Shampon :?,,lgr
90 90Kokosflocken

500 gr

Kelill,
+ Einsatz  S 2. -

ffl

Zopf5o0gr

Regiospez,WienerMischung  50
1  kg 25.- *  kg nur

Landeck

MALSER!3TRA88E  31
Tel.  805



G e m  e i n d e b  l a tt S!7. November  1971
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eröffnet  d e m n äc  h st. Der  neue  Supermarkt  hat modernsten  internationalen

Standard.  AufeinerVerkaufsflächevon  ca. 700 m2finden  Sie  untereinem  Dach:

Lebensmittel
Delikatessen
Haushaltsartikel
Werkzeug

Textilien  Spielwaren

Lederwaren  Geschenke

Heimtextilien  Kosmetik

Baby- und Kinderbekleidung

Durch  die Einführung  von Nettopreisen  bieten  wir  Ihnen  ständig  ca. 300 Ar-

tikel  zu stark  reduzierten  Preisen,

ZUMSTART: Eröffnt»ngsIomholü
. . es warten  auf Sie über  500 GRATISLOSE  - jedes  Los ein Gewinn

1 , Haupttreffer:  I Melitta-FiIterautomat  im Werte  von S 725.-

2. Haupttreffer:  Trockenhaube  im Werte  von S 448,-

3, Haupttreffer:  Bügeleisen  im Werte  von  S 240.-

Außerdem  gibt  es sensationelle  Eröffnungspreise!

Oa  0  0 0  0  00  0 0 0 0 0 0 0 0 0 00  0 0 00  g
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OPEL-Rekord 1700B,ujah,963
günstig  abzugeben.

Thurnez  Meinrad.  Landeck,  Brixnerstr.  6, !). 8t.

Krankenfahrstühle

für  Auto  faltbar

SANITÄTSHAUS  !rffll
W E R N E R R[I
6700  BLUDENZ  !'[a
BAHNHOFSTRASSE  15

Rüllpen-U.
lkW-FOllFeF

werden  aufgenommen.

mg. HerbeFt Slreng
Baumeister

LANDECK  TELEFON  !)28

Sport[iche  und

elegante

Hot:hsthüfisIiafel
aus  besten

Materialien  für  die
Dame  in

größter Auswahl

MSCHUHHAUS

lederwaren  sföuhe  lederbekleidung
z

I

U  6500  LANDECK MAISENGASSE 6

Nacb  Stockholm  der
Liebe  wegma

Eine  kreuzfidele  Sexkomödie  aua  dem  Land  der  unbesühwerten
Liebe.  Vier  lebenslustige  Schwedenmädel  zeigen,  was  man
wissen  muß.  Mit  Vera  Tsahechova  u. a.
Freitag,  26. November  19.45  um  Jv.

TACIJS
.Ein  bedeutendea  Kapitel  der  Weltgeschichte,  dag über  seine
Zeit  hinaus  Bedeutung  errang.  Mit  i Kirk  Douglaa,  Laurence
Oliver,  Jean  Simmons,  Charles  Laughton  u. a.
Prädikat  wertivoll  Erhöhtey  Bintritti  u!n  B a*=

Samstag,  27. November  19.45  Uhr  Jv.

Easy  Rider  - Die  wilden

jungen  Männer
Zwei  Hippies  kommen  durüh  Rausühgiftsühmuggel  zu  Geld
und  fahren  auf  ihren  Motorrädern  quer  durüh  das  Land.
Mit  Peter  Fonda,  Dennis  Hopper,  Jack  Nicholson,  Luke
Askew.  Luanna  Anders  u. a.

Sonntag,  28. November  14 und  20 Uhr  18  J.

gehaßt,gefiirchGeäehtet, tet
Aus  der  jbmee  ausgestioßener  Offföier  erhält  nach  einem
Geheimauflrag  des Präaidenten  seine  Ehre  wieder.  Mit  Chuck
!onnerg.  John  Carradine  u. a.

Dienstag,  30. November  19.45  uhr  16  J.

ffias  gelbe  ffaus
gm,  Pinnasberg

Die  Gesohiühte  eines  Hamburger  Freudenhaüses,  in  dem
Männer  unbefriedigte  Frauen  trösten.  Mit  Bengta  Bisahoff,
Tilly  Lauenstein  u. a.

Mittwoch.  1. Dezember  19.4'5  uhr  Jv.

Wie sügitti'smeinemKinde
I)ie  Notwendigkeit  einer  zeitgerecMen  und  umfassenden  Auf-
kltirung  der  Kinder.  Miti  Astrid  Boner,  Anke  8yring,  Inge-
borg  Stainbaüh,  Hans  Bergmann  u. a.
Donnerstag,  2. Dezember  19.45  um  14  J.

Ab  Freitag,  3. Dezember  19.45  uhr  Jv.

quföieF0dtlSASdefunffüWeIi
VORVERKAuF

8onn-  und  Feierbige  ab  13A@  um

Dienitag  bls  ßamata@  ab ffl.OO uhi
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DANKSAC.UN(,

Für  die herzliche  teilnahme,  anläßlich  des Heimganges  unserer  innigstgeliebten,  guten  Mutter,  Frau

Anna  {Ninai  Zanu_pt'l  il
- - - - - "  }"  o ""  /  - --  - - -Ö  '  - -

sprechen  wir allen, die sie auf förem letzten  Weg begleiteten,  ihr Grab mit  Kränzen  und Blumen  '

schmückten,  mündlich  oder schriftlieh  ihr  Mit.gefühl  aussprachen,  ein heriches  Vergelts  Gott  aus.

Der  hochvv. Geistlichkeit,  dem Hausarzt,  den hzten  und Schwestern  des Krankenhauses  Zams  eben-

falls  ein  inniges  Vergelts  Gott.

Die  Trauerfamilien

!i ..... - --..-_ ---  __ja  *   _.._.__.__..  .  _._aais  f-'  aZ  '.sJif_I_'j  T""__  '_7.___ ___.__. _ __.___  #  
 IU

ll ii  awr
 Ilälllll

f

Fremdenverkehrsverband  Landeek  - Zams  und  Umgebung

KörperschaftöffentlichenReehts  IjlNDEC)K/TIROL

Landeck,  den 23. Nlovember  1971

EINLADUNG

Zfü

24.  Vollvetsammfüng

des Fremdenverkehrgverbandes  Landeck-Zams  und  Umgebung

einbeen  mun

Dienstag,  den  2. Dezember  19?1  t  19.30   im  Hotel  Sonne,  Landeck

TA(,ESORDNUNG:

Für  die

Winter- und

SümmersüiSOn

Tüxiführer
zu besten  Begungen

gesucht.

Tüxi Öttl Hüiiders

l. Tätigkeitsbericht

2. Beratung  und  Besehlußfagsung  über  füe Haushaltsrechnung  1970

3. Bericht  der  Rechnungsper

4. Beratung  und  Besehlußfauung  iiber  den  Haughaltsplan  1972  und

Promfüesatz-Beschluß  für  das Jahr  1972

5. jlllfälliges  (Straßenproblem)

Die  Haughaltsrechnung  1970  und  dexa Hauföaltsplan  1972  negen  vom  Montag,  den 29. Novem-

ber 1971  bis Diengtag,  den  ?. Dezember  1971  zuy Einsichtnahme  der Mitglieder  im  Büro  des

Fremdenverkehrsverbandes  auf.

Zur  Abstimmung  in  der  Vollversammlung  können  nur  Angelegenheiten  gebracht  werden,  die  auf

der Tagegordnung  stehen.  Antr%e  und Ergänzungen zuz Tagesordnung  sföd spätegtens  eine

7iexte}stunde  vor  derfürden  Begfön  derVollvergammlungfegtgesetzten  Zeit  dem  Obmann  gehfüt-

lich  mi  tibergeben.

Die  Vollvergammlung  ist  begchlußfähig,  wenn  mindestens  ein D4tte1  der  Mitglieder  anwegend

oder  vertyeten  ist.  Sollte  zu der  für  den  Beginn  festgegetzten  Zeit  (19.30  ) nicht  ein  Drittel

aller  Mitglieder  anwesend  odey  vertxaeten  gein,  so ist  die  Vollversammlung  nach  eföer  Wartezeit

y@n  Bin5y  ha1b5  Stunde  ohne  Rücksieht  auf  füe Zahl  der  anwegenden  oder  vertretenen  Mit-

glieder  beschlußfflhig.

pür  den  Fremdenverkehrsveföand  Landeck-Zamg  «d  Umgebung

H. Dapmt,  Obmann
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Plangger

Optik

im neuen  Geschäft

zeigen  wir  Ihnen

wie  man's  macht

ennwirhabenumgebautFÜ'rSä'e
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Sie finden  bei uns im SBZ viele hunderte  Artikel  zu Diskontpreisen,  bei ange-

nehmerEinkaufsatmosphäre  u.soliderBeratung.Wirführen  nurQualitätswaren!

Hier  unser  neuer  Leistungsbeweis:

IFA  Däskot»taktäon  Knorr.Goldaugen-

Kraft:Mir4co1i- 1190

Manner-Knöpfe $l2g

!".,,,i ;,  ,-1;,  r=-.k'+, 8 90
Türkäsehe

Pr!l f1üvs,s.i9 1250 Satsuf'flas 790
Größe  O-2 (kernloseMandarinen)1  kg


